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(Entscheidung) 23.09.2021 Ö

Beschlussvorschlag
 1. Die während der Beteiligung der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 
2 BauGB und der Beteiligung der Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB eingegangenen 
Stellungnahmen werden entsprechend den Abwägungsvorschlägen gemäß § 1 Abs. 7 BauGB abgewogen. 
Während der Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sind keine Stellungnahmen der 
Öffentlichkeit eingegangen. Die Abwägungsvorschläge und das Abwägungsergebnis gemäß Anlage 1 
macht sich die Gemeinde Testorf-Steinfort zu Eigen und ist Bestandteil dieses Beschlusses. 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Ergebnisse der Abwägung gemäß § 3 Abs. 2 Satz 4 BauGB 
mitzuteilen. 

 

Sachverhalt
 Die Gemeinde Testorf-Steinfort hat am 12. Juli 2018 den Beschluss zur Aufstellung der Satzung über den 
Bebauungsplan Nr. 4 „Wohnen und Beherbergung auf dem Lottihof“ im Ortsteil Seefeld gefasst. Mit dem 
Entwurfs- und Auslegungsbeschluss wurde das Gebiet Wohnen und Beherbergung auf dem Lottihof 
begründet. Im Zusammenhang mit der Aufstellung des Bebauungsplanes ist die Änderung des 
Flächennutzungsplanes nicht erforderlich. 
Das Beteiligungsverfahren mit dem Entwurf wurde durch die Gemeinde Testorf-Steinfort für die 
Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 21.04.2021 bis einschließlich 
02.06.2021 durchgeführt. Die Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 
BauGB und zur Abstimmung mit den Nachbargemeinden nach § 2 Abs. 2 BauGB wurde mit Anschreiben 
vom 27.05.2021 durchgeführt. Stellungnahmen der Öffentlichkeit wurden nicht vorgetragen. Die 
Stellungnahmen der Behörden und TÖB werden behandelt. Die Nachbargemeinden haben keine 
Stellungnahmen vorgetragen. 
Im Ergebnis der behandlung der Stellungnahmen ergeben sich 
- zu berücksichtigende, 
- teilweise zu berücksichtigende, 
- nicht zu berücksichtigende 
Anregungen und Stellungnahmen. 
 Maßgeblich in diesem Beteiligungsverfahren ist die Stellungnahme des Landkreises 
Nordwestmecklenburg. Hier stellt die Gemeinde klar, dass es ihr darum geht, die baulichen Anlagen mit 
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Hauptnutzungen für Beherbergung und Wohnen zu regeln. Die ansonsten im Außenbereich zulässigen 
Anlagen des Gnadenhofes bzw. der Tierwohlstation werden nicht weiter geregelt. Die Regelung erfolgt 
ausreichend im Zusammenhang mit den Anforderungen an den Außenbereich nach § 35 BauGB. Im 
Zusammenhang mit den Anforderungen an die Buswendeanlage vertritt die Gemeinde die Auffassung, 
dass es sich hier um eine zeitlich befristete Nutzung handelt. 
Die Wohnnutzung ist bisher dauerhaft gesichert. Deshalb soll sie auch nach Aufgabe, die zwar derzeit 
nicht absehbar ist, aber durchaus nicht ausgeschlossen ist, weiterhin aufrecht erhalten werden, d.h. nach 
Aufgabe der Beherbergungsnutzung aufrecht erhalten werden. 
Der planungsrechtliche Regelungsbedarf wird auf die baulich für Wohnen und Beherbergung genutzten 
Flächen begrenzt. Die sonstigen Anlagen der Tierwohlstation bzw. des Gnadenhofes sollen weiterhin im 
Außenbereich verbleiben. Ein Regelungsbedarf im Zusammenhang mit den Anlagen im Außenbereich 
wird aus Sicht der Gemeinde nicht gesehen. Im Zusammanhang mit der beabsichtigten Lehr- und 
Bildungsfunktion für den Gnadenhof bzw. die Tierpflegestation wird jedoch als zwingend erforderlich 
angesehen, weil ansonsten diese Nutzung nicht umgesetzt werden kann. 

Finanzielle Auswirkungen
 

a.) bei planmäßigen Ausgaben: 
Deckung durch Planansatz in Höhe 
von: 0,00 €

Gesamtkosten: 00,00 € im Produktsachkonto ( PSK ): 00000.00000000

 

b.) bei nicht planmäßigen Ausgaben: Deckung erfolgt über: 

Gesamtkosten: 00,00 € 1. folgende Einsparungen :

zusätzliche Kosten: 00,00 € im PSK 00000.00000000 in Höhe von: 00,00 €

im PSK 00000.00000000 in Höhe von: 00,00 €

im PSK 00000.00000000 in Höhe von: 00,00 €

…  

2. folgende Mehreinnahmen: 

im PSK 00000.00000000 in Höhe von: 00,00 €

im PSK 00000.00000000 in Höhe von: 00,00 €

im PSK 00000.00000000 in Höhe von: 00,00 €

 
 

 
 …  

 
 

Anlage/n
1 AbwEntwTestorf-SteinfortB4  (öffentlich)

2 KurzauswertungStgn-Vorentwur  (öffentlich)

3 KurzzusammenstellungEntwTest  (öffentlich)

4 Test-Steinf_B4_Stgn-Vorentw  (öffentlich)

2 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

1

3 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

2

lfd
.N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

zu
 1

.
D

ie
 In

fo
rm

at
io

ne
n 

w
er

de
n 

zu
r K

en
nt

ni
s g

en
om

m
en

. D
ie

 g
en

an
nt

en
 U

nt
er

la
ge

n 
w

ar
en

G
ru

nd
la

ge
 fü

r d
ie

 B
eu

rte
ilu

ng
 im

 S
te

llu
ng

na
hm

ev
er

fa
hr

en
.

zu
 2

.
D

ie
 G

em
ei

nd
e 

Te
st

or
f-

St
ei

nf
or

t n
im

m
t d

ie
 B

et
ei

lig
un

g 
de

r F
ac

hd
ie

ns
te

 z
ur

 K
en

nt
ni

s. 
D

ie
B

eh
an

dl
un

g 
de

r S
te

llu
ng

na
hm

en
 e

rfo
lg

t n
ac

hf
ol

ge
nd

. S
ie

he
 d

as
 E

rg
eb

ni
s d

er
 B

eh
an

dl
un

g
de

r S
te

llu
ng

na
hm

en
.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

4 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

3

lfd
.N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss
zu

 3
.

D
ie

 B
eh

an
dl

un
g 

de
r A

nr
eg

un
ge

n 
un

d 
St

el
lu

ng
na

hm
en

 e
rfo

lg
t n

ac
hf

ol
ge

nd
. S

ie
he

na
ch

fo
lg

en
de

 B
eh

an
dl

un
g.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

5 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

4

lfd
.N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

A zu
 1

.
D

ie
 a

llg
em

ei
ne

n 
A

us
fü

hr
un

ge
n 

w
er

de
n 

zu
r K

en
nt

ni
s g

en
om

m
en

. D
ie

 S
te

llu
ng

na
hm

e 
w

ird
na

ch
fo

lg
en

d 
be

ha
nd

el
t. 

Si
eh

e 
na

ch
fo

lg
en

de
 B

eh
an

dl
un

g.

zu
 2

.
D

ie
 A

us
sa

ge
n 

zu
m

 Z
ie

l d
es

 B
eb

au
un

gs
pl

an
es

 w
er

de
n 

zu
r K

en
nt

ni
s g

en
om

m
en

.

zu
 3

.
D

ie
 S

te
llu

ng
na

hm
e 

ge
ht

 h
ie

r n
ic

ht
 a

uf
 d

ie
 S

ac
hv

er
ha

lte
 u

nd
 d

as
 Z

ie
l d

es
 B

eb
au

un
gs

pl
an

es
ei

n.
 D

as
 Z

ie
l d

es
 B

eb
au

un
gs

pl
an

es
 is

t e
s, 

fü
r d

ie
 v

or
ha

nd
en

e 
Ti

er
w

oh
ls

ta
tio

n,
 G

na
de

nh
of

,
di

e 
B

eh
er

be
rg

un
g 

zu
 e

rm
ög

lic
he

n.
 Z

um
 Z

w
ec

ke
 d

er
 B

ild
un

g 
un

d 
N

at
ur

ku
nd

e 
is

t d
ie

U
nt

er
br

in
gu

ng
 a

ls
 F

re
m

de
nb

eh
er

be
rg

un
g 

vo
rg

es
eh

en
. D

ie
se

 is
t a

n 
di

e 
ko

nk
re

te
 N

ut
zu

ng
ge

kn
üp

ft,
 a

n 
di

e 
N

ut
zu

ng
 d

es
 G

na
de

nh
of

es
 u

nd
 d

er
 T

ie
rw

oh
ls

ta
tio

n.
 In

so
fe

rn
 w

ird
 d

ie
A

us
sa

ge
 d

er
 S

te
llu

ng
na

hm
e 

le
di

gl
ic

h 
zu

r K
en

nt
ni

s g
en

om
m

en
. E

s i
st

 se
hr

 w
oh

l d
as

 Z
ie

l
de

r T
ie

rw
oh

ls
ta

tio
n 

un
d 

de
r G

em
ei

nd
e,

 z
u 

B
ild

un
gs

- u
nd

 L
eh

rz
w

ec
ke

n 
di

e 
Be

he
rb

er
gu

ng
zu

zu
la

ss
en

. D
ie

 W
oh

nn
ut

zu
ng

 is
t o

hn
eh

in
 v

or
ha

nd
en

. E
s i

st
 n

ur
 Z

ie
l, 

di
es

e 
ni

ch
t z

u
ve

rw
irk

en
, w

en
n 

di
e 

A
uf

ga
be

 d
er

 T
ie

rw
oh

lst
at

io
n 

un
d 

so
m

it 
au

ch
 d

ie
 A

uf
ga

be
 d

er
B

eh
er

be
rg

un
gs

nu
tz

un
g 

er
fo

lg
t.

zu
 4

.
D

ie
 A

us
sa

ge
n 

w
er

de
n 

zu
r K

en
nt

ni
s g

en
om

m
en

. D
ie

 A
nf

or
de

ru
ng

en
 a

n 
de

n 
G

na
de

nh
of

bz
w

. d
ie

 T
ie

rw
oh

lst
at

io
n,

 d
ie

 a
uc

h 
im

 A
uß

en
be

re
ic

h 
er

fü
llt

 w
er

de
n,

 w
er

de
n 

zu
r K

en
nt

ni
s

ge
no

m
m

en
. A

us
 S

ic
ht

 d
er

 G
em

ei
nd

e 
is

t e
in

e 
w

ei
te

rg
eh

en
de

 R
eg

el
un

g 
de

r A
nl

ag
en

 im
A

uß
en

be
re

ic
h 

ni
ch

t v
or

ge
se

he
n.

 E
s i

st
 le

di
gl

ic
h 

vo
rg

es
eh

en
, d

ie
 B

eh
er

be
rg

un
gs

fu
nk

tio
n

im
 Z

us
am

m
en

ha
ng

 m
it 

de
m

 G
na

de
nh

of
 u

nd
 d

er
 T

ie
rw

oh
ls

ta
tio

n 
zu

 re
ge

ln
. D

ie
 g

en
an

nt
e

Em
pf

eh
lu

ng
 st

el
lt 

ei
ne

n 
Zw

isc
he

ns
ta

nd
 d

ar
. M

itt
le

rw
ei

le
 is

t i
m

 R
ah

m
en

 d
es

B
et

ei
lig

un
gs

ve
rf

ah
re

n 
di

ff
er

en
zi

er
t g

ek
lä

rt 
w

or
de

n,
 d

as
s d

ie
 b

au
lic

he
n 

A
nl

ag
en

 d
er

Ti
er

w
oh

ls
ta

tio
n 

im
 W

es
en

tli
ch

en
 a

uß
er

ha
lb

 d
es

 P
la

ng
el

tu
ng

sb
er

ei
ch

es
 u

nd
 im

A
uß

en
be

re
ic

h 
ve

rb
le

ib
en

 u
nd

 h
in

re
ic

he
nd

 g
er

eg
el

t s
in

d.
 L

ed
ig

lic
h 

de
r B

er
ei

ch
 d

er
B

eh
er

be
rg

un
g 

w
ird

 im
 B

eb
au

un
gs

pl
an

 g
er

eg
el

t.

zu
 5

.
Es

 w
ird

 z
ur

 K
en

nt
ni

s g
en

om
m

en
, d

as
s k

ei
ne

 H
in

w
ei

se
 z

u 
de

n 
V

er
fa

hr
en

sv
er

m
er

ke
n

er
fo

lg
en

.

zu
 6

.
Es

 w
ird

 z
ur

 K
en

nt
ni

s g
en

om
m

en
, d

as
s k

ei
ne

 H
in

w
ei

se
 z

ur
 P

la
nz

ei
ch

nu
ng

 e
rfo

lg
en

.

zu
 7

.
D

ie
 A

us
fü

hr
un

g 
w

ird
 z

ur
 K

en
nt

ni
s g

en
om

m
en

. S
ie

 v
er

bl
ei

bt
 in

ne
rh

al
b 

de
r F

es
ts

et
zu

ng
en

.

- Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

N
ic

ht
 z

u 
be

rü
ck

si
ch

tig
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

6 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

5

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss
zu

 8
.

D
ie

 G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t h

at
 si

ch
 n

oc
hm

al
s m

it 
de

m
 S

ac
hv

er
ha

lt 
be

sc
hä

fti
gt

. U
nt

er
B

er
üc

ks
ic

ht
ig

un
g,

 d
as

s e
s n

ur
 e

in
e 

A
us

na
hm

e 
is

t, 
w

ird
 d

ie
 F

lä
ch

e 
al

s F
lä

ch
e 

fü
r

La
nd

w
irt

sc
ha

ft 
fe

st
ge

se
tz

t u
nd

 m
it 

de
r z

ei
tw

ei
se

n 
N

ut
zu

ng
 fü

r d
ie

 B
us

w
en

de
an

la
ge

be
le

gt
.

U
na

bh
än

gi
g 

da
vo

n 
ha

t s
ic

h 
di

e 
G

em
ei

nd
e 

Te
st

or
f-S

te
in

fo
rt 

im
 R

ah
m

en
 d

er
 A

bw
äg

un
g

m
it 

de
n 

Sa
ch

ve
rh

al
te

n 
be

sc
hä

fti
gt

.
Ei

n 
Fu

nk
tio

ns
ve

rlu
st 

de
r f

ür
 d

ie
 L

an
dw

irt
sc

ha
ft 

ge
nu

tz
te

n 
Fl

äc
he

 a
ls

 B
us

w
en

de
sc

hl
ei

fe
be

de
ut

et
 d

en
 E

in
gr

iff
 in

 H
öh

e 
vo

n 
2.

22
1 

m
² E

FÄ
. D

ie
 G

em
ei

nd
e 

ve
rtr

itt
 d

ie
 A

uf
fa

ss
un

g,
da

ss
 e

in
e 

vo
lls

tä
nd

ig
e 

H
er

au
sn

ah
m

e 
au

s d
en

 F
lä

ch
en

 fü
r d

ie
 L

an
dw

irt
sc

ha
ft 

ni
ch

t
er

fo
rd

er
lic

h 
is

t. 
B

eg
rü

nd
et

 w
ird

 d
ie

s d
ur

ch
 d

ie
 z

u 
er

w
ar

te
nd

e 
ge

rin
ge

 F
re

qu
en

z 
fü

r B
us

se
.

U
nt

er
 B

er
üc

ks
ic

ht
ig

un
g 

de
r t

em
po

rä
re

n 
N

ut
zu

ng
 d

er
 B

us
w

en
de

an
la

ge
 w

ird
 e

in
Fu

nk
tio

ns
ve

rlu
st

 v
on

 2
5 

vo
n 

H
un

de
rt,

 a
uf

gr
un

d 
de

r t
em

po
rä

re
n 

N
ut

zu
ng

, a
ng

es
et

zt
. D

ie
s

be
de

ut
et

 e
in

en
 E

in
gr

iff
su

m
fa

ng
 v

on
 5

56
 m

² E
FÄ

.
U

nt
er

 B
er

üc
ks

ic
ht

ig
un

g 
di

es
es

 A
ns

at
ze

s w
ür

de
 e

in
 z

us
ät

zl
ic

he
r A

us
gl

ei
ch

 in
 H

öh
e 

vo
m

55
5 

m
² K

FÄ
 n

ot
w

en
di

g 
se

in
. N

ac
h 

Ü
be

rp
rü

fu
ng

 v
on

 V
or

ha
be

n 
zu

 A
np

fla
nz

un
ge

n 
w

är
en

vo
rb

eh
al

tli
ch

 d
er

 Z
us

tim
m

un
g 

du
rc

h 
di

e 
un

te
re

 N
at

ur
sc

hu
tz

be
hö

rd
e

K
om

pe
ns

at
io

ns
flä

ch
en

äq
ui

va
le

nt
e 

zu
 re

al
is

ie
re

n.
 D

ie
 B

es
tä

tig
un

g 
du

rc
h 

di
e 

U
N

B
 is

t
hi

er
fü

r d
ie

 V
or

au
ss

et
zu

ng
.

zu
 9

.
D

ie
 F

es
ts

et
zu

ng
 w

ird
 k

la
rg

es
te

llt
.

D
ie

 W
oh

nn
ut

zu
ng

 is
t n

ur
 a

us
na

hm
sw

ei
se

 z
ul

äs
si

g,
 w

en
n 

di
es

 im
 Z

us
am

m
en

ha
ng

 m
it 

de
r

B
eh

er
be

rg
un

g 
st

eh
t. 

N
ac

h 
A

uf
ga

be
 d

er
 B

eh
er

be
rg

un
gs

nu
tz

un
g 

is
t d

ie
 W

oh
nn

ut
zu

ng
al

lg
em

ei
n 

zu
lä

ss
ig

. D
ie

 F
es

ts
et

zu
ng

 w
ird

 p
rä

zi
si

er
t.

zu
 1

0.
D

ie
 B

eg
rü

nd
un

g 
w

ird
 e

nt
sp

re
ch

en
d 

an
ge

pa
ss

t.

? 
B

us
w

en
de

an
la

ge
 a

uf
A

ck
er

flä
ch

e 
od

er
 a

ls
V

er
ke

hr
sf

lä
ch

e 
be

so
nd

er
er

Zw
ec

kb
es

tim
m

un
g 

m
it 

de
r

je
w

ei
lig

en
 A

bs
ic

he
ru

ng
 d

es
er

fo
rd

er
lic

he
n 

Er
sa

tz
um

fa
ng

es
.

Zu
 b

er
üc

ks
ic

ht
ig

en
.

Zu
 b

er
üc

ks
ic

ht
ig

en
.

7 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

6

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

B zu
 1

.
Es

 w
ird

 z
ur

 K
en

nt
ni

s g
en

om
m

en
, d

as
s k

ei
ne

 e
nt

ge
ge

ns
te

he
nd

en
 B

el
an

ge
 b

es
te

he
n.

zu
 2

.
A

us
 S

ic
ht

 d
er

 G
em

ei
nd

e 
is

t d
ie

 B
us

w
en

de
an

la
ge

 n
ur

 z
ei

tw
ei

se
 z

u 
nu

tz
en

. E
s h

an
de

lt 
si

ch
um

 se
lte

ne
s E

re
ig

ni
s, 

so
 d

as
s d

ie
 d

ar
un

te
rg

eh
en

de
 la

nd
w

irt
sc

ha
ftl

ic
he

 N
ut

zf
lä

ch
e 

bz
w

.
G

rü
nl

an
df

lä
ch

e 
w

ei
te

rh
in

 e
rfo

lg
en

 k
an

n.
U

na
bh

än
gi

g 
da

vo
n 

ha
t s

ic
h 

di
e 

G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-S
te

in
fo

rt 
im

 R
ah

m
en

 d
er

 A
bw

äg
un

g
m

it 
de

n 
Sa

ch
ve

rh
al

te
n 

be
sc

hä
fti

gt
.

Ei
n 

Fu
nk

tio
ns

ve
rlu

st 
de

r f
ür

 d
ie

 L
an

dw
irt

sc
ha

ft 
ge

nu
tz

te
n 

Fl
äc

he
 a

ls
 B

us
w

en
de

sc
hl

ei
fe

be
de

ut
et

 d
en

 E
in

gr
iff

 in
 H

öh
e 

vo
n 

2.
22

1 
m

² E
FÄ

. D
ie

 G
em

ei
nd

e 
ve

rtr
itt

 d
ie

 A
uf

fa
ss

un
g,

da
ss

 e
in

e 
vo

lls
tä

nd
ig

e 
H

er
au

sn
ah

m
e 

au
s d

en
 F

lä
ch

en
 fü

r d
ie

 L
an

dw
irt

sc
ha

ft 
ni

ch
t

er
fo

rd
er

lic
h 

is
t. 

B
eg

rü
nd

et
 w

ird
 d

ie
s d

ur
ch

 d
ie

 z
u 

er
w

ar
te

nd
e 

ge
rin

ge
 F

re
qu

en
z 

fü
r B

us
se

.
U

nt
er

 B
er

üc
ks

ic
ht

ig
un

g 
de

r t
em

po
rä

re
n 

N
ut

zu
ng

 d
er

 B
us

w
en

de
an

la
ge

 w
ird

 e
in

Fu
nk

tio
ns

ve
rlu

st
 v

on
 2

5 
vo

n 
H

un
de

rt,
 a

uf
gr

un
d 

de
r t

em
po

rä
re

n 
N

ut
zu

ng
, a

ng
es

et
zt

. D
ie

s
be

de
ut

et
 e

in
en

 E
in

gr
iff

su
m

fa
ng

 v
on

 5
56

 m
² E

FÄ
.

U
nt

er
 B

er
üc

ks
ic

ht
ig

un
g 

di
es

es
 A

ns
at

ze
s w

ür
de

 e
in

 z
us

ät
zl

ic
he

r A
us

gl
ei

ch
 in

 H
öh

e 
vo

m
55

5 
m

² K
FÄ

 n
ot

w
en

di
g 

se
in

. N
ac

h 
Ü

be
rp

rü
fu

ng
 v

on
 V

or
ha

be
n 

zu
 A

np
fla

nz
un

ge
n 

w
är

en
vo

rb
eh

al
tli

ch
 d

er
 Z

us
tim

m
un

g 
du

rc
h 

di
e 

un
te

re
 N

at
ur

sc
hu

tz
be

hö
rd

e
K

om
pe

ns
at

io
ns

flä
ch

en
äq

ui
va

le
nt

e 
zu

 re
al

is
ie

re
n.

 D
ie

 B
es

tä
tig

un
g 

du
rc

h 
di

e 
U

N
B

 is
t

hi
er

fü
r d

ie
 V

or
au

ss
et

zu
ng

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

? 
B

us
w

en
de

an
la

ge
 a

uf
A

ck
er

flä
ch

e 
od

er
 a

ls
V

er
ke

hr
sf

lä
ch

e 
be

so
nd

er
er

Zw
ec

kb
es

tim
m

un
g 

m
it 

de
r

je
w

ei
lig

en
 A

bs
ic

he
ru

ng
 d

es
er

fo
rd

er
lic

he
n 

Er
sa

tz
um

fa
ng

es
.

8 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

7

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

zu
 3

.
D

ie
 A

rte
ns

ch
ut

zm
aß

na
hm

e 
is

t u
m

zu
se

tz
en

.

zu
 4

.
D

ie
 S

ic
he

ru
ng

 d
er

 M
aß

na
hm

e 
is

t v
or

ge
se

he
n.

zu
 5

.
Es

 w
ird

 z
ur

 K
en

nt
ni

s g
en

om
m

en
, d

as
s d

ie
 B

eh
ör

de
 k

ei
ne

 H
in

w
ei

se
 z

u 
§ 

20
 B

io
to

pe
n

vo
rtr

äg
t.

zu
 6

.
In

 B
ez

ug
 a

uf
 N

at
ur

a 
20

00
 si

nd
 a

us
 S

ic
ht

 d
er

 G
em

ei
nd

e 
ke

in
e 

A
us

w
irk

un
ge

n 
zu

 e
rw

ar
te

n.
A

us
 S

ic
ht

 d
er

 G
em

ei
nd

e 
er

ge
be

n 
si

ch
 k

ei
ne

 w
ei

te
rg

eh
en

de
n 

A
nf

or
de

ru
ng

en
. H

in
w

ei
se

w
ur

de
n 

ni
ch

t v
or

ge
tra

ge
n.

Zu
 b

er
üc

ks
ic

ht
ig

en
.

Zu
 b

er
üc

ks
ic

ht
ig

en
.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

9 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

8

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

C zu
 1

.
Es

 w
ird

 z
ur

 K
en

nt
ni

s g
en

om
m

en
, d

as
s k

ei
ne

 e
nt

ge
ge

ns
te

he
nd

en
 B

el
an

ge
 b

es
te

he
n.

zu
 2

.
D

ie
 A

nf
or

de
ru

ng
en

 w
er

de
n 

m
it 

de
m

 Z
V

G
 a

bg
es

tim
m

t.

zu
 3

.
D

ie
 A

us
fü

hr
un

ge
n 

zu
r S

ch
m

ut
zw

as
se

ra
bl

ei
tu

ng
 w

er
de

n 
so

 b
es

tä
tig

t.

zu
 4

.
D

ie
 A

bl
ei

tu
ng

 d
es

 a
nf

al
le

nd
en

 O
be

rf
lä

ch
en

w
as

se
rs

 ü
be

r V
er

si
ck

er
un

g 
is

t w
ei

te
rh

in
vo

rg
es

eh
en

.

zu
 5

.
D

ie
 W

as
se

re
in

le
itu

ng
 in

 e
in

 G
ew

äs
se

r i
st

 z
us

ät
zl

ic
h 

ni
ch

t v
or

ge
se

he
n.

zu
 6

.
D

ie
 R

ec
ht

sg
ru

nd
la

ge
n 

si
nd

 e
nt

sp
re

ch
en

d 
zu

 b
er

üc
ks

ic
ht

ig
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
 b

er
üc

ks
ic

ht
ig

en
.

10 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

9

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

D zu
 1

.
Es

 w
ird

 z
ur

 K
en

nt
ni

s g
en

om
m

en
, d

as
s a

us
 im

m
is

sio
ns

sc
hu

tz
re

ch
tli

ch
er

 S
ic

ht
 k

ei
ne

en
tg

eg
en

st
eh

en
de

n 
B

el
an

ge
 b

es
te

he
n.

zu
 2

.
Es

 w
ird

 z
ur

 K
en

nt
ni

s g
en

om
m

en
, d

as
s k

ei
ne

 B
ed

en
ke

n 
od

er
 V

er
sa

gu
ng

sg
rü

nd
e 

be
st

eh
en

.

zu
 3

.
Es

 w
er

de
n 

ke
in

e 
H

in
w

ei
se

 fü
r d

ie
 w

ei
te

re
 V

or
ge

he
ns

w
ei

se
 v

or
ge

tra
ge

n.

E zu
 1

.
D

ie
 a

llg
em

ei
ne

n 
A

us
fü

hr
un

ge
n 

w
er

de
n 

zu
r K

en
nt

ni
s g

en
om

m
en

.

zu
 2

.
D

ie
 a

llg
em

ei
ne

n 
A

us
fü

hr
un

ge
n 

zu
r E

rr
ei

ch
ba

rk
ei

t d
er

 F
lä

ch
en

 b
as

ie
re

n 
au

f d
er

 L
B

au
O

M
-V

 u
nd

 si
nd

 e
in

zu
ha

lte
n.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
 b

er
üc

ks
ic

ht
ig

en
.

Zu
 b

er
üc

ks
ic

ht
ig

en
.

11 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

10

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

zu
 3

.
D

ie
 A

nf
or

de
ru

ng
en

 a
n 

di
e 

Lö
sc

hw
as

se
rv

er
so

rg
un

g 
si

nd
 e

in
zu

ha
lte

n.
 D

ie
 B

er
ei

ts
te

llu
ng

vo
n 

Lö
sc

hw
as

se
r i

st
 a

us
 e

in
em

 L
ös

ch
w

as
se

rte
ic

h 
vo

rg
es

eh
en

.
Zu

 b
er

üc
ks

ic
ht

ig
en

.

12 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

11

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

F zu
 1

.
Es

 w
ird

 z
ur

 K
en

nt
ni

s g
en

om
m

en
, d

as
s a

us
 S

ic
ht

 d
er

 D
en

km
al

sc
hu

tz
be

hö
rd

e 
ke

in
e

Ei
nw

än
de

 b
es

te
he

n.

G zu
 1

.
Es

 w
ird

 z
ur

 K
en

nt
ni

s g
en

om
m

en
, d

as
s a

us
 st

ra
ße

nv
er

ke
hr

sr
ec

ht
lic

he
r S

ic
ht

 k
ei

ne
Ei

nw
än

de
 b

es
te

he
n.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

13 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

12

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

zu
 2

.
D

ie
 A

nf
or

de
ru

ng
en

 a
n 

B
es

ch
ild

er
un

g 
un

d 
O

rd
nu

ng
sm

aß
na

hm
en

 si
nd

 z
u 

be
ac

ht
en

. D
ie

s
er

fo
lg

t a
uß

er
ha

lb
 u

nd
 u

na
bh

än
gi

g 
vo

n 
de

m
 V

er
fa

hr
en

 d
er

 B
au

le
itp

la
nu

ng
.

H zu
 1

.
Es

 w
ird

 z
ur

 K
en

nt
ni

s g
en

om
m

en
, d

as
s k

ei
ne

 E
in

w
än

de
 b

es
te

he
n.

zu
 2

.
Es

 w
ird

 z
ur

 K
en

nt
ni

s g
en

om
m

en
, d

as
s k

ei
ne

 E
in

w
än

de
 b

es
te

he
n,

 d
a 

St
ra

ße
n 

un
d 

A
nl

ag
en

de
r T

rä
ge

rs
ch

af
t n

ic
ht

 b
er

üh
rt 

si
nd

.

I zu
 1

.
Es

 w
ird

 z
ur

 K
en

nt
ni

s g
en

om
m

en
, d

as
s k

ei
ne

 E
in

w
än

de
 b

es
te

he
n.

K zu
 1

.
D

ie
 A

nl
ag

e 
w

ird
 g

es
on

de
rt 

be
ha

nd
el

t.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

14 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

13

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

zu
 2

.
D

ie
 a

llg
em

ei
ne

n 
A

us
sa

ge
n 

w
er

de
n 

zu
r K

en
nt

ni
s g

en
om

m
en

. D
ie

 K
at

as
te

rs
itu

at
io

n 
bz

w
.

di
e 

V
er

m
es

su
ng

sp
un

kt
e 

dü
rfe

n 
ni

ch
t v

er
än

de
rt 

w
er

de
n.

zu
 3

.
D

ie
 Ü

be
re

in
st

im
m

un
g 

de
r K

ar
te

ng
ru

nd
la

ge
 m

it 
de

m
 K

at
as

te
r i

st 
vo

r S
at

zu
ng

sb
es

ch
lu

ss
si

ch
er

zu
st

el
le

n.

zu
 4

.
D

ie
 K

on
ta

kt
in

fo
rm

at
io

ne
n 

w
er

de
n 

zu
r K

en
nt

ni
s g

en
om

m
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
 b

er
üc

ks
ic

ht
ig

en
.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

15 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

14

16 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

15

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

Be
ha

nd
lu

ng
 d

er
 S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

zu
 1

.
D

ie
 B

eu
rte

ilu
ng

sg
ru

nd
la

ge
n 

w
er

de
n 

zu
r K

en
nt

ni
s g

en
om

m
en

.

zu
 2

.
D

ie
 A

us
fü

hr
un

ge
n 

zu
r d

en
 v

or
ge

le
gt

en
 U

nt
er

la
ge

n 
un

d 
de

n 
Pl

an
un

gs
zi

el
en

 w
er

de
n 

zu
r

K
en

nt
ni

s g
en

om
m

en
. D

ie
 A

us
fü

hr
un

ge
n 

zu
m

 F
lä

ch
en

nu
tz

un
gs

pl
an

 w
er

de
n 

zu
r K

en
nt

ni
s

ge
no

m
m

en
.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

17 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

16

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

zu
 3

.
D

ie
 F

or
tg

el
tu

ng
 d

er
 Z

us
tim

m
un

g 
w

ird
 z

ur
 K

en
nt

ni
s g

en
om

m
en

.

zu
 4

.
D

ie
 V

er
ei

nb
ar

ke
it 

m
it 

de
n 

Zi
el

en
 u

nd
 G

ru
nd

sä
tz

en
 d

er
 R

au
m

or
dn

un
g 

un
d 

La
nd

es
pl

an
un

g 
w

ird
zu

r K
en

nt
ni

s g
en

om
m

en
.

zu
 5

.
D

a 
si

ch
 d

ie
 B

eu
rte

ilu
ng

en
 n

ic
ht

 g
eä

nd
er

t h
ab

en
, w

ird
 w

ei
te

rh
in

 v
on

 d
em

 F
or

tb
es

ta
nd

 d
er

St
el

lu
ng

na
hm

e 
au

sg
eg

an
ge

n.

zu
 6

.
D

ie
s i

st
 G

es
ch

äf
t d

er
 la

uf
en

de
n 

V
er

w
al

tu
ng

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

18 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

17

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

zu
 0

.
D

ie
 S

te
llu

ng
na

hm
e 

w
ird

 n
ac

hf
ol

ge
nd

 b
eh

an
de

lt.
 S

ie
he

 n
ac

hf
ol

ge
nd

e 
St

el
lu

ng
na

hm
e.

zu
 1

.
D

ie
 a

llg
em

ei
ne

n 
A

us
fü

hr
un

ge
n 

w
er

de
n 

zu
r K

en
nt

ni
s g

en
om

m
en

. A
nr

eg
un

ge
n 

un
d

B
ed

en
ke

n 
w

er
de

n 
ni

ch
t v

or
ge

tra
ge

n.

zu
 2

.
Es

 w
ird

 z
ur

 K
en

nt
ni

s g
en

om
m

en
, d

as
s s

ic
h 

da
s G

eb
ie

t i
n 

ke
in

em
 V

er
fa

hr
en

 d
er

N
eu

re
ge

lu
ng

 d
er

 E
ig

en
tu

m
sv

er
hä

ltn
is

se
 b

ef
in

de
t u

nd
 k

ei
ne

 A
nr

eg
un

ge
n 

un
d 

B
ed

en
ke

n
vo

rg
et

ra
ge

n 
w

er
de

n.

zu
 3

.1
.

D
ie

 G
em

ei
nd

e 
be

te
ili

gt
 d

ie
 a

us
 ih

re
r S

ic
ht

 z
u 

be
te

ili
ge

nd
en

 n
at

ur
sc

hu
tz

fa
ch

lic
he

n
B

eh
ör

de
n.

 E
s w

ird
 z

ur
 K

en
nt

ni
s g

en
om

m
en

, d
as

s n
at

ur
sc

hu
tz

fa
ch

lic
he

 B
el

an
ge

 d
es

St
A

LU
 n

ic
ht

 b
er

üh
rt 

sin
d.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

19 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

18

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

zu
 3

.2
.

Es
 w

ird
 z

ur
 K

en
nt

ni
s g

en
om

m
en

, d
as

s w
as

se
rw

irt
sc

ha
ftl

ic
he

 B
el

an
ge

 d
es

 S
tA

LU
 n

ic
ht

be
rü

hr
t s

in
d.

zu
 3

.3
.

D
ie

 G
em

ei
nd

e 
ge

ht
 d

av
on

 a
us

, d
as

s k
ei

ne
 A

ltl
as

te
n 

in
ne

rh
al

b 
de

s B
er

ei
ch

es
 z

u 
be

fü
rc

ht
en

si
nd

. K
en

nt
ni

ss
e 

ha
t d

ie
 G

em
ei

nd
e 

im
 V

er
fa

hr
en

 n
ic

ht
 e

rh
al

te
n.

zu
 3

.4
.

H
in

w
ei

se
 z

um
 B

od
en

sc
hu

tz
 w

er
de

n 
en

ts
pr

ec
he

nd
 b

er
ei

ts
 im

 T
ei

l B
 b

ea
ch

te
t.

zu
 4

.
D

ur
ch

 d
ie

 G
em

ei
nd

e 
w

ird
 z

ur
 K

en
nt

ni
s g

en
om

m
en

, d
as

s k
ei

ne
 B

Im
Sc

h-
A

nl
ag

en
 z

u
be

rü
ck

si
ch

tig
en

 si
nd

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

20 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

19

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

zu
 1

.
D

ie
 In

fo
rm

at
io

ne
n 

zu
m

 B
et

ei
lig

un
gs

ve
rf

ah
re

n 
w

er
de

n 
zu

r K
en

nt
ni

s g
en

om
m

en
.

zu
 2

.
Es

 w
ird

 z
ur

 K
en

nt
ni

s g
en

om
m

en
, d

as
s k

ei
ne

 A
nr

eg
un

ge
n 

un
d 

St
el

lu
ng

na
hm

en
vo

rg
et

ra
ge

n 
w

er
de

n.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

21 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

20

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

zu
 1

.
D

ie
 Z

us
tä

nd
ig

ke
it 

de
r D

eu
ts

ch
en

 T
el

ek
om

 T
ec

hn
ik

 G
m

bH
 fü

r d
ie

 T
el

ek
om

 D
eu

ts
ch

la
nd

G
m

bH
 w

ird
 z

ur
 K

en
nt

ni
s g

en
om

m
en

. D
ie

 S
te

llu
ng

na
hm

e 
w

ird
 n

ac
hf

ol
ge

nd
 b

eh
an

de
lt.

Si
eh

e 
na

ch
fo

lg
en

de
 B

eh
an

dl
un

g.

zu
 2

.
D

ie
 B

es
ta

nd
sd

ok
um

en
ta

tio
n 

w
ird

 z
u 

de
n 

V
er

fa
hr

en
su

nt
er

la
ge

n 
ge

no
m

m
en

. E
s h

an
de

lt
si

ch
 u

m
 H

au
pt

le
itu

ng
en

, d
ie

 e
nt

la
ng

 d
es

 W
eg

es
/ d

er
 S

tra
ße

 li
eg

en
. S

om
it 

is
t k

ei
ne

B
ee

in
trä

ch
tig

un
g 

zu
 se

he
n.

 E
in

e 
W

ei
te

rg
ab

e 
an

 D
rit

te
 is

t n
ic

ht
 v

or
ge

se
he

n.

zu
 3

.
Es

 w
ird

 z
ur

 K
en

nt
ni

s g
en

om
m

en
, d

as
s k

ei
ne

 E
in

w
än

de
 b

es
te

he
n.

 D
er

 F
or

tb
es

ta
nd

 d
er

Le
itu

ng
en

 is
t g

ew
äh

rle
is

te
t.

zu
 4

.
D

er
 E

rh
al

t d
er

 L
ei

tu
ng

en
 d

er
 T

el
ek

om
 is

t d
au

er
ha

ft 
zu

 si
ch

er
n.

 A
uf

 d
ie

 T
ra

ss
en

au
sk

un
ft

w
ird

 in
 d

er
 B

eg
rü

nd
un

g 
ei

ng
eg

an
ge

n.

- Te
ilw

ei
se

 z
u 

be
rü

ck
sic

ht
ig

en
.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Te
ilw

ei
se

 z
u 

be
rü

ck
sic

ht
ig

en
.

22 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

21

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

zu
 5

.
D

ie
 A

us
fü

hr
un

ge
n 

w
er

de
n 

zu
r K

en
nt

ni
s g

en
om

m
en

.
Zu

r K
en

nt
ni

s z
u 

ne
hm

en
.

23 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

22

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

zu
 6

.
D

er
 P

la
n 

w
ird

 z
u 

de
n 

V
er

fa
hr

en
su

nt
er

la
ge

n 
ge

no
m

m
en

.
Zu

r K
en

nt
ni

s z
u 

ne
hm

en
.

24 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

23

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

zu
 7

.
D

ie
 E

rlä
ut

er
un

ge
n 

zu
 d

en
 Z

ei
ch

en
 w

er
de

n 
zu

 d
en

 V
er

fa
hr

en
su

nt
er

la
ge

n 
ge

no
m

m
en

.
Zu

r K
en

nt
ni

s z
u 

ne
hm

en
.

25 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

24

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

26 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

25

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

zu
 8

.
D

ie
 a

llg
em

ei
ne

n 
H

in
w

ei
se

 z
u 

Le
itu

ng
en

 w
er

de
n 

zu
r K

en
nt

ni
s g

en
om

m
en

.
Zu

r K
en

nt
ni

s z
u 

ne
hm

en
.

27 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

26

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

zu
 1

.
D

ie
 a

llg
em

ei
ne

 A
us

fü
hr

un
g 

w
ird

 z
ur

 K
en

nt
ni

s g
en

om
m

en
.

zu
 2

.
D

ie
 a

llg
em

ei
ne

 A
us

fü
hr

un
g 

w
ird

 z
ur

 K
en

nt
ni

s g
en

om
m

en
. E

s h
an

de
lt 

sic
h 

hi
er

 u
m

 d
ie

N
ut

zu
ng

sa
bs

ic
ht

en
.

zu
 3

.
D

ie
 S

te
llu

ng
na

hm
e 

zu
m

 V
or

en
tw

ur
f v

om
 3

0.
04

.2
02

1 
w

ird
 d

en
 V

er
fa

hr
en

su
nt

er
la

ge
n

be
ig

ef
üg

t. 
D

ie
 B

eh
an

dl
un

g 
de

r S
te

llu
ng

na
hm

e 
w

ird
 e

nt
sp

re
ch

en
d 

be
ig

ef
üg

t.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

. S
ie

he
na

ch
fo

lg
en

de
 B

eh
an

dl
un

g.

28 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

27

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

zu
 1

.
D

ie
 a

llg
em

ei
ne

n 
A

us
fü

hr
un

ge
n 

w
er

de
n 

zu
r K

en
nt

ni
s g

en
om

m
en

.

zu
 2

.
D

ie
 T

rin
kw

as
se

rv
er

so
rg

un
g 

is
t g

es
ic

he
rt.

zu
 3

.
D

ie
 L

ös
ch

w
as

se
rb

er
ei

ts
te

llu
ng

 ü
be

r H
yd

ra
nt

en
 w

ird
 n

ic
ht

 si
ch

er
ge

st
el

lt.
 D

es
ha

lb
 is

t d
ie

En
tn

ah
m

e 
vo

n 
Lö

sc
hw

as
se

r a
us

 d
em

 T
ei

ch
 v

or
ge

se
he

n.

zu
 4

.
D

ie
 A

nf
or

de
ru

ng
en

 a
n 

di
e 

Sc
hm

ut
zw

as
se

rb
es

ei
tig

un
g 

üb
er

 d
ie

 K
le

in
kl

är
an

la
ge

 u
nd

Sc
hl

am
m

ab
fu

hr
 si

nd
 z

u 
be

ac
ht

en
.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Te
ilw

ei
se

 z
u 

be
rü

ck
si

ch
tig

en
.

Zu
 b

er
üc

ks
ic

ht
ig

en
.

29 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

28

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

zu
 5

.
D

ie
 A

bl
ei

tu
ng

 d
es

 a
nf

al
le

nd
en

 O
be

rf
lä

ch
en

w
as

se
rs

 is
t v

on
 d

en
 P

la
nu

ng
sa

bs
ic

ht
en

 n
ic

ht
be

rü
hr

t. 
A

ns
on

st
en

 g
el

te
n 

di
e 

A
nf

or
de

ru
ng

en
.

zu
 6

.
D

er
 Z

w
ec

kv
er

ba
nd

 w
ur

de
 m

it 
de

m
 E

nt
w

ur
f e

rn
eu

t b
et

ei
lig

t.

zu
 7

.
D

ie
 K

on
ta

kt
in

fo
rm

at
io

ne
n 

w
er

de
n 

zu
r K

en
nt

ni
s g

en
om

m
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

30 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

29

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

Be
ha

nd
lu

ng
 d

er
 S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

zu
 1

.
Es

 w
ird

 z
ur

 K
en

nt
ni

s g
en

om
m

en
, d

as
s k

ei
ne

 L
ei

tu
ng

en
 v

or
ha

nd
en

 si
nd

.

zu
 2

.
D

ie
 a

us
 S

ic
ht

 d
er

 G
em

ei
nd

e 
zu

 b
ea

ch
te

nd
en

 B
eh

ör
de

n 
un

d 
TÖ

B
 w

er
de

n 
im

 R
ah

m
en

 d
es

A
uf

st
el

lu
ng

sv
er

fa
hr

en
s b

et
ei

lig
t, 

so
 d

as
s d

er
en

 B
el

an
ge

 b
er

üc
ks

ic
ht

ig
t w

er
de

n 
kö

nn
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

31 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

30

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

zu
 3

.
D

ie
 L

ei
tu

ng
sa

nf
ra

ge
 w

ird
 z

u 
de

n 
V

er
fa

hr
en

su
nt

er
la

ge
n 

ge
no

m
m

en
.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

32 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

31

33 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

32

34 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

33

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

zu
 1

.
Es

 w
ird

 z
ur

 K
en

nt
ni

s g
en

om
m

en
, d

as
s k

ei
ne

 A
nl

ag
en

 d
er

 5
0 

H
er

tz
 T

ra
ns

m
is

si
on

 G
m

bH
vo

rh
an

de
n 

od
er

 g
ep

la
nt

 si
nd

.

zu
 2

.
D

ie
 A

us
fü

hr
un

ge
n 

w
er

de
n 

zu
r K

en
nt

ni
s g

en
om

m
en

. D
as

 B
et

ei
lig

un
gs

ve
rf

ah
re

n 
w

ird
du

rc
h 

di
e 

G
em

ei
nd

e 
Te

sto
rf-

St
ei

nf
or

t e
nt

sp
re

ch
en

d 
A

nf
or

de
ru

ng
en

 d
es

 B
au

G
B

 g
ef

üh
rt.

zu
 3

.
D

ie
 G

em
ei

nd
e 

nu
tz

t d
ie

 S
te

llu
ng

na
hm

e 
nu

r f
ür

 d
ie

se
s P

la
nv

er
fa

hr
en

 z
ur

 A
uf

ste
llu

ng
 d

es
B

eb
au

un
gs

pl
an

es
 N

r. 
4.

zu
 4

.
D

ie
 V

er
fa

hr
en

si
nf

or
m

at
io

n 
w

ird
 z

ur
 K

en
nt

ni
s g

en
om

m
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

35 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

34

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

zu
 1

.
Es

 w
ird

 z
ur

 K
en

nt
ni

s g
en

om
m

en
, d

as
s B

el
an

ge
 d

er
 g

en
an

nt
en

 V
er

so
rg

er
 o

de
r

A
nl

ag
en

be
tre

ib
er

 n
ic

ht
 b

er
üh

rt 
si

nd
.

zu
 2

.
D

ie
 S

te
llu

ng
na

hm
e 

gi
lt 

nu
r f

ür
 d

en
 B

er
ei

ch
 d

es
 B

eb
au

un
gs

pl
an

es
 N

r. 
4,

 d
er

 a
uc

h 
hi

er
en

ts
pr

ec
he

nd
 d

ar
ge

st
el

lt 
is

t. 
D

as
 h

ei
ßt

 d
er

 B
eb

au
un

gs
pl

an
 N

r. 
4 

ni
m

m
t n

ur
 e

in
en

 T
ei

l d
er

in
 d

er
 A

nl
ag

e 
ge

ke
nn

ze
ic

hn
et

en
 F

lä
ch

e 
ei

n.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

36 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

35

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

zu
 3

.
D

as
 k

os
te

nl
os

e 
B

IL
-P

or
ta

l w
ird

 u
nt

er
 B

er
üc

ks
ic

ht
ig

un
g 

di
es

er
 S

te
llu

ng
na

hm
e 

ni
ch

t
ge

so
nd

er
t i

n 
A

ns
pr

uc
h 

ge
no

m
m

en
.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

37 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

36

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

zu
 4

.
Es

 w
ird

 z
ur

 K
en

nt
ni

s g
en

om
m

en
, d

as
s A

nl
ag

en
 d

er
 g

en
an

nt
en

 B
et

re
ib

er
 n

ic
ht

 b
er

üh
rt

si
nd

.

zu
 5

.
D

er
 P

la
ng

el
tu

ng
sb

er
ei

ch
 w

ird
 n

ic
ht

 v
er

än
de

rt.
 D

ie
 A

nf
ra

ge
 g

ilt
 fü

r d
en

 B
-P

la
n 

N
r. 

4.

zu
 6

.
A

nf
or

de
ru

ng
en

 a
n 

di
e 

B
au

au
sf

üh
ru

ng
 w

er
de

n 
ge

so
nd

er
t a

bg
es

tim
m

t.

zu
 7

.
D

ie
 G

em
ei

nd
e 

Te
st

or
f-

St
ei

nf
or

t h
at

 d
ie

je
ni

ge
n 

B
eh

ör
de

n 
un

d 
TÖ

B
, d

ie
 a

us
 S

ic
ht

 d
er

G
em

ei
nd

e 
zu

 b
et

ei
lig

en
 si

nd
, g

es
on

de
rt 

be
te

ili
gt

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

38 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

37

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

zu
 8

.
D

er
 L

ag
ep

la
n 

w
ird

 z
u 

de
n 

V
er

fa
hr

en
su

nt
er

la
ge

n 
ge

no
m

m
en

. E
r d

ec
kt

 d
en

Pl
an

ge
ltu

ng
sb

er
ei

ch
 a

b.
Zu

r K
en

nt
ni

s z
u 

ne
hm

en
.

39 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

38

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

zu
 1

.
D

er
 B

ea
rb

ei
tu

ng
sv

er
m

er
k 

w
ird

 z
ur

 K
en

nt
ni

s g
en

om
m

en
. A

us
 S

ic
ht

 d
er

 G
em

ei
nd

e 
ge

nü
gt

di
e 

St
el

lu
ng

na
hm

e 
pe

r E
-M

ai
l.

zu
 2

.
Es

 w
ird

 z
ur

 K
en

nt
ni

s g
en

om
m

en
, d

as
s d

as
 fo

rs
tre

ch
tli

ch
e 

Ei
nv

er
ne

hm
en

 e
rte

ilt
 w

ird
.

zu
 3

.
D

ie
 B

eg
rü

nd
un

g 
w

ird
 z

ur
 K

en
nt

ni
s g

en
om

m
en

.

zu
 4

.
Fü

r d
ie

 G
em

ei
nd

e 
is

t w
ic

ht
ig

, d
as

s w
ed

er
 W

al
d 

no
ch

 W
al

da
bs

ta
nd

sf
lä

ch
en

 b
er

üh
rt 

si
nd

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

40 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

39

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

41 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

40

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

zu
 1

.
Es

 w
ird

 z
ur

 K
en

nt
ni

s g
en

om
m

en
, d

as
s k

ei
ne

 g
ru

nd
sä

tz
lic

he
n 

B
ed

en
ke

n 
be

ste
he

n.

zu
 2

.
D

ie
 A

us
fü

hr
un

ge
n 

de
s W

as
se

r-
 u

nd
 B

od
en

ve
rb

an
de

s w
er

de
n 

zu
r K

en
nt

ni
s g

en
om

m
en

.
D

ur
ch

 d
ie

 b
ea

bs
ic

ht
ig

te
n 

V
or

ha
be

n 
is

t e
in

e 
Ä

nd
er

un
g 

de
r A

bl
ei

tu
ng

 d
es

 a
nf

al
le

nd
en

O
be

rf
lä

ch
en

w
as

se
rs

 n
ic

ht
 g

eg
eb

en
. I

ns
of

er
n 

w
ird

 d
ie

 S
te

llu
ng

na
hm

e 
zu

r K
en

nt
ni

s
ge

no
m

m
en

 u
nd

 in
 z

uk
ün

fti
ge

n 
B

au
an

tra
gs

- u
nd

 B
au

ge
ne

hm
ig

un
gs

ve
rf

ah
re

n 
w

ird
 d

er
W

as
se

r-
 u

nd
 B

od
en

ve
rb

an
d 

be
te

ili
gt

.

zu
 3

.
D

ie
 G

en
eh

m
ig

un
gs

be
hö

rd
e 

fü
r w

as
se

rr
ec

ht
lic

he
 B

el
an

ge
 is

t d
ie

 u
nt

er
e 

W
as

se
rb

eh
ör

de
.

zu
 4

.
D

er
 to

po
gr

ap
hi

sc
he

 K
ar

te
na

us
zu

g 
w

ird
 d

er
 V

er
fa

hr
en

sd
ok

um
en

ta
tio

n 
be

ig
ef

üg
t.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Te
ilw

ei
se

 z
u 

be
rü

ck
sic

ht
ig

en
.

Zu
 b

er
üc

ks
ic

ht
ig

en
.

Zu
 b

er
üc

ks
ic

ht
ig

en
.

42 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

41

43 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

42

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

zu
 1

.
D

ie
 In

fo
rm

at
io

n 
w

ird
 z

ur
 K

en
nt

ni
s g

en
om

m
en

.

zu
 2

.
Es

 w
ird

 z
ur

 K
en

nt
ni

s g
en

om
m

en
, d

as
s d

er
 D

W
D

 k
ei

ne
 E

in
w

än
de

 h
at

.

zu
 3

.
K

lim
at

ol
og

is
ch

e 
G

ut
ac

ht
en

 w
er

de
n 

ni
ch

t b
en

öt
ig

t.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

44 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

43

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

zu
 1

.
Es

 w
ird

 z
ur

 K
en

nt
ni

s g
en

om
m

en
, d

as
s k

ei
ne

 F
es

tp
un

kt
e 

vo
rh

an
de

n 
si

nd
. D

as
 M

er
kb

la
tt

un
d 

di
e 

In
fo

rm
at

io
ne

n 
w

er
de

n 
zu

 d
en

 V
er

fa
hr

en
su

nt
er

la
ge

n 
ge

no
m

m
en

.

zu
 2

.
D

as
 K

at
as

te
ra

m
t w

ur
de

 b
et

ei
lig

t. 
A

llg
em

ei
ne

 H
in

w
ei

se
 w

ur
de

n 
du

rc
h 

da
s K

at
as

te
ra

m
t

vo
rg

et
ra

ge
n.

 B
ee

in
trä

ch
tig

un
ge

n 
de

s K
at

as
te

r-
 u

nd
 V

er
m

es
su

ng
sn

et
ze

s s
in

d
au

sz
us

ch
lie

ße
n.

 D
ie

s i
st

 se
lb

st
re

de
nd

.

Zu
 b

er
üc

ks
ic

ht
ig

en
.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

45 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

44

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

zu
 3

.
D

as
 M

er
kb

la
tt 

B
ed

eu
tu

ng
  u

nd
 E

rh
al

tu
ng

 d
er

 F
es

tp
un

kt
e 

w
ird

 d
en

 V
er

fa
hr

en
su

nt
er

la
ge

n
be

ig
ef

üg
t.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

46 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

45

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

zu
 4

.
D

as
 Ü

be
rs

ic
ht

sb
la

tt 
w

ird
 d

en
 V

er
fa

hr
en

su
nt

er
la

ge
n 

be
ig

ef
üg

t.
Zu

r K
en

nt
ni

s z
u 

ne
hm

en
.

47 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

46

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

zu
 1

.
Es

 w
ird

 z
ur

 K
en

nt
ni

s g
en

om
m

en
, d

as
s B

el
an

ge
 d

er
 la

nd
es

re
le

va
nt

en
 G

ef
ah

re
na

bw
eh

r
ni

ch
t b

er
üh

rt 
sin

d.

zu
 2

.
D

er
 L

an
dk

re
is

 w
ur

de
 b

et
ei

lig
t. 

In
 B

ez
ug

 a
uf

 d
en

 B
ra

nd
sc

hu
tz

 w
ur

de
 d

ie
 S

te
llu

ng
na

hm
e

de
s L

an
dk

re
is

es
 b

eh
an

de
lt.

zu
 3

.
H

in
w

ei
se

 z
ur

 K
am

pf
m

itt
el

au
sk

un
ft 

be
fin

de
n 

si
ch

 b
er

ei
ts

 im
 T

ei
l B

-T
ex

t. 
D

er
 B

ez
ug

 a
uf

di
e 

H
om

ep
ag

e
w

w
w

.b
ra

nd
-k

at
s-

m
v.

de
 w

ird
 a

ls
 e

nt
be

hr
lic

h 
an

ge
se

he
n.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Te
ilw

ei
se

 z
u 

be
rü

ck
sic

ht
ig

en
.

48 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

47

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

zu
 4

.
Im

 R
ah

m
en

 v
on

 A
uf

st
el

lu
ng

sv
er

fa
hr

en
 is

t j
ew

ei
ls

 d
ie

 a
kt

ue
lle

 S
te

llu
ng

na
hm

e 
ei

nz
uh

ol
en

.
Zu

 b
er

üc
ks

ic
ht

ig
en

.

49 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

48

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

zu
 1

.
D

ie
 S

te
llu

ng
na

hm
e 

w
ird

 n
ac

hf
ol

ge
nd

 b
ei

ge
fü

gt
 u

nd
 is

t z
u 

be
ha

nd
el

n.
 S

ie
he

 n
ac

hf
ol

ge
nd

e
B

eh
an

dl
un

g.
Zu

r K
en

nt
ni

s z
u 

ne
hm

en
.

50 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

49

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

51 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

50

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

zu
 1

.
D

ie
 a

llg
em

ei
ne

 A
us

fü
hr

un
g 

üb
er

 d
ie

 A
nf

or
de

ru
ng

en
 fü

r G
ru

nd
st

üc
ke

 im
 A

uß
en

be
re

ic
h

w
ird

 z
ur

 K
en

nt
ni

s g
en

om
m

en
.

zu
 2

.
D

ie
 A

nf
or

de
ru

ng
en

 a
n 

di
e 

Lö
sc

hw
as

se
rb

er
ei

ts
te

llu
ng

 w
er

de
n 

da
du

rc
h 

ge
si

ch
er

t, 
da

ss
 d

er
Lö

sc
hw

as
se

rte
ic

h 
ei

n 
Te

ic
h 

ge
nu

tz
t w

er
de

n 
so

ll.
 D

ie
 L

ös
ch

w
as

se
re

nt
na

hm
e 

er
fo

lg
t d

ur
ch

de
n 

Te
ic

h 
un

d 
ei

ne
 e

nt
sp

re
ch

en
de

 L
ös

ch
w

as
se

re
nt

na
hm

es
te

lle
. D

ie
s e

rf
ol

gt
 in

A
bs

tim
m

un
g 

m
it 

de
r F

eu
er

w
eh

r.

zu
 3

.
D

er
 L

ös
ch

w
as

se
rb

ed
ar

f i
st

 ü
be

r d
en

 T
ei

ch
 e

nt
sp

re
ch

en
d 

ab
zu

sic
he

rn
.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
 b

er
üc

ks
ic

ht
ig

en
.

Zu
 b

er
üc

ks
ic

ht
ig

en
.

52 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

51

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

zu
 1

.
D

ie
 B

ew
er

tu
ng

 d
er

 U
nt

er
la

ge
n 

w
ird

 z
ur

 K
en

nt
ni

s g
en

om
m

en
.

zu
 2

.
D

ie
 A

nf
or

de
ru

ng
en

 a
n 

di
e 

Ei
ng

rif
fs

-/ 
A

us
gl

ei
ch

sb
ila

nz
 w

er
de

n 
zu

r K
en

nt
ni

s g
en

om
m

en
.

zu
 3

.
D

ie
 Z

us
tim

m
un

g 
w

ird
 z

ur
 K

en
nt

ni
s g

en
om

m
en

.

zu
 4

.
U

m
 d

as
 §

 2
0 

B
io

to
p,

 e
s h

an
de

lt 
si

ch
 u

m
 e

in
 g

es
ch

üt
zt

es
 K

le
in

ge
w

äs
se

r, 
er

fo
lg

t d
ie

Fe
st

se
tz

un
g 

ei
ne

r G
rü

nf
lä

ch
e.

 D
ie

 G
rü

nf
lä

ch
e 

is
t d

au
er

ha
ft 

ex
te

ns
iv

 z
u 

nu
tz

en
, u

m
ar

te
ns

ch
ut

zr
ec

ht
lic

he
 B

el
an

ge
 im

 Z
us

am
m

en
ha

ng
 m

it 
de

m
 g

es
ch

üt
zt

en
 G

ew
äs

se
r z

u
si

ch
er

n.
 D

as
 g

es
ch

üt
zt

e 
K

le
in

ge
w

äs
se

r i
st

 in
 se

in
em

 B
es

ta
nd

 z
u 

er
ha

lte
n 

un
d 

vo
r

B
ee

in
trä

ch
tig

un
ge

n 
zu

 sc
hü

tz
en

.
D

ie
 G

rü
nf

lä
ch

e 
w

ird
 fe

st
ge

se
tz

t, 
um

 d
ie

 a
rte

ns
ch

ut
zr

ec
ht

lic
he

n 
B

el
an

ge
 im

Zu
sa

m
m

en
ha

ng
 m

it 
de

m
 g

es
ch

üt
zt

en
 G

ew
äs

se
r z

u 
si

ch
er

n.
 D

ie
 G

rü
nf

lä
ch

e 
is

t a
ls

W
ie

se
nf

lä
ch

e 
da

ue
rh

af
t e

xt
en

si
v 

zu
 n

ut
ze

n.
 D

ie
 F

lä
ch

e 
w

ird
 g

es
on

de
rt 

al
s

M
aß

na
hm

ef
lä

ch
e 

fü
r d

ie
 e

xt
en

si
ve

 W
ie

se
nn

ut
zu

ng
 fe

st
ge

le
gt

. A
uf

 d
er

 G
rü

nf
lä

ch
e 

is
t a

m
R

an
de

 e
in

 te
ilv

er
si

eg
el

te
r W

eg
 d

au
er

ha
ft 

zu
lä

ss
ig

. U
m

 W
an

de
ru

ng
sb

ew
eg

un
ge

n
zu

zu
la

ss
en

, s
in

d 
ni

ve
au

gl
ei

ch
e 

W
eg

ei
nf

as
su

ng
en

 v
or

zu
se

he
n 

un
d 

Ei
nl

äu
fe

 z
ur

R
eg

en
w

as
se

ra
bl

ei
tu

ng
 a

us
zu

sc
hl

ie
ße

n.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
 b

er
üc

ks
ic

ht
ig

en
.

53 von 123 in Zusammenstellung



A
nl

ag
e 

1 
zu

m
 B

es
ch

lu
ss

 2
02

1-
__

__
__

__
- B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

4 
„W

oh
ne

n 
un

d 
B

eh
er

be
rg

un
g 

au
f d

em
 L

ot
tih

of
“ 

im
 O

rts
te

il 
Se

ef
el

d 
de

r G
em

ei
nd

e 
Te

st
or

f-
St

ei
nf

or
t

52

lfd
. N

r.
St

el
lu

ng
na

hm
e 

vo
n/

vo
m

B
eh

an
dl

un
g 

de
r S

te
llu

ng
na

hm
en

En
ts

ch
ei

du
ng

/B
es

ch
lu

ss

zu
 1

.
Es

 w
ird

 z
ur

 K
en

nt
ni

s g
en

om
m

en
, d

as
s k

ei
ne

 E
in

w
än

de
 b

es
te

he
n.

zu
 2

.
Es

 w
ird

 z
ur

 K
en

nt
ni

s g
en

om
m

en
, d

as
s d

er
 M

aß
na

hm
e 

zu
ge

st
im

m
t w

ird
.

zu
 3

.
D

ie
 K

on
ta

kt
in

fo
rm

at
io

ne
n 

w
er

de
n 

zu
r K

en
nt

ni
s g

en
om

m
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

Zu
r K

en
nt

ni
s z

u 
ne

hm
en

.

54 von 123 in Zusammenstellung



Wohnen und Beherbergung auf dem Lottihof
im Ortsteil Seefeld der Gemeinde Testorf-Steinfort

Kurzauswertung von Stellungnahmen zum Vorentwurf

Die Beteiligung ist mit Schreiben vom 27.03.2019 erfolgt. Die Kurzauswertung wird
nachfolgend beigefügt.

Im Wesentlichen sind die Stellungnahmen eingegangen.

Die Stellungnahme des Landkreises ist mit Schreiben vom 02.05.2019 verfasst, Posteingang
am 7. Mai 2019.

Der Landkreis gibt eine Vielzahl an Anregungen. Der Landkreis ist bestrebt eine Regelung
gesamtheitlich über das Planungsrecht zu sichern. Die ausschließliche Regelung der Wohn-
und Beherbergungsfunktion im Zusammenhang mit dem Lottifhof  wird aus Sicht des
Landkreises als nicht ausreichend bewertet.

Die Frage der Genehmigungstatbestände für das Wohnen sind zu überprüfen. Die
Genehmigungen sollten vorliegen. Dies ist nachzuweisen. Der Flächennutzungsplan ist im
Parallelverfahren zu ändern und die Gemeinde stellt keinen einfachen Bebauungsplan,
sondern den Bebauungsplan im Regelverfahren unter Berücksichtigung der erforderlichen
Festsetzungen eines qualifizierten Bebauungsplanes auf. Der einfache Bebauungsplan ist
auch aus Sicht der Gemeinde nicht geeignet, um die Aufgaben zu lösen.

Ansonsten sind die Anforderungen des Landkreises beachtlich. Maßgeblich ist die
Entscheidung des Regelungsumfangs für den Gesamtbereich oder nur Teilflächen.

Sofern nur die Wohn- und Beherbergungsfunktion geregelt wird, ist nach der Stellungnahme
davon auszugehen, dass die Möglichkeiten für bauliche Nutzungen im Außenbereich für den
Lottihof  selbst ausgeschöpft sind.

Im Ergebnis der Abstimmungen ist festzustellen, dass das Plangebiet auf der Grundlage
einer Vermessung unter Berücksichtigung der vorgeprägten Situation zu wählen ist.
Der Geltungsbereich wird der örtlichen Situation entsprechend angepasst. Im Lage- und
Höhenplan ist der naturräumliche Bestand aufgenommen worden; ebenso sind der
bauliche Bestand und die baulich genutzten Flächen und Wegeflächen dargestellt.
Unter Berücksichtigung des Plangeltungsbereiches in einer Größe von 1,17 ha und
einer Größe des Baugebietes von 0,9 ha bei einer überbaubaren Fläche von 1.500 m²
mit Baukörpern wird davon ausgegangen, dass der Bebauungsplan unter
Berücksichtigung der konkreten örtlichen Situation aufgestellt werden darf, ohne dass
der Flächennutzungsplan geändert wird. Die im Geltungsbereich enthaltenen baulichen
Anlagen sind auf genehmigter Grundlage erstellt. Der Bebauungsplan wird
entsprechend aufgestellt; auf die Änderung des Flächennutzungsplanes im
gesonderten Verfahren wird unter Berücksichtigung der Regelung des Bestandes
verzichtet.

Aus naturschutzfachlicher Sicht sind die Ausgleichsmaßnahmen zu benennen und
bereitzustellen. Hier sind die bereits festgelegten Ausgleichsmaßnahmen für die Bearbeitung
durch die Verwaltung zur Verfügung zu stellen.
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Baumschutz ist zu beachten.

Artenschutzrechtliche Bestimmungen sind zu beachten.

Biotopschutz ist zu sichern.

Die Belange der naturschutzfachlichen Bearbeitung sind entsprechend zu beachten.

Die Gemeinde vertritt die Auffassung, dass die Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen, die
durchgeführt wurden, dauerhaft zu sichern sind. Dies ist der Verfahrensdokumentation
beizufügen. Artenschutzrechtliche Verbotstatbestände sind aus Sicht der Gemeinde
nicht zu verzeichnen. Der Baum- und Biotopschutz werden entsprechend beachtet.

Technische Belange der Ver- und Entsorgung sind zu berücksichtigen. Hierzu gehört auch die
Anforderung den Löschwasserbedarf abzusichern.

StALU - Durch das StALU wird auf die Schweinemastanlage Schönhof verwiesen.

Amt für Raumordnung und Landesplanung - Die Vereinbarkeit mit den Zielen der
Raumordnung und Landesplanung wird bestätigt.

Die Anforderungen der Ableitung des anfallenden Oberflächenwassers sind zu klären. Hierzu
liegt die Stellungnahme des Zweckverbandes vor.

Es ergibt sich, dass keine wesentlichen zusätzlichen Baukörper entstehen. Die
Anforderungen an die Oberflächenwasserableitung sind bereits für den baulichen
Bestand geregelt. Zusätzliche Hauptgebäude sollen nicht errichtet werden. Es geht
lediglich um Nutzungsänderungen. Bei Baumaßnahmen von Straßen, Wegen und Ver-
und Entsorgungsanlagen ist die Ableitung des Oberflächenwassers sicher zu stellen.

In weitergehenden Stellungnahmen ergeben sich Anforderungen und Hinweise, die geregelt
werden können.

Schlussbemerkung:
Im Zuge des Abstimmungsverfahrens zu den eingegangenen Anregungen und
Stellungnahmen haben Abstimmungen mit dem Landkreis Nordwestmecklenburg
stattgefunden. Im Ergebnis der Abstimmungen mit dem Landkreis wurde eine Regelung für
den Plangeltungsbereich getroffen. Bereits baulich genutzte Anlagen, Gebäude und
Verkehrsflächen und Wege bilden die Grundlage des Plangeltungsbereiches. Aufgrund der
Bestandsregelung und der Kleinteiligkeit der Fläche, wird auf eine Änderung des
Flächennutzungsplanes in diesem Falle verzichtet. Grundzüge der städtebaulichen
Entwicklung der Gemeinde sind unter Beachtung der vorhandenen Bestandssituation nicht
berührt.

Der Landkreis Nordwestmecklenburg hatte in seiner schriftlichen Mitteilung dargelegt, dass
die kleinere Variante des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes ohne Einbeziehung der im
wesentlichen unbebauten Flächen des Außenbereiches fortgeführt werden kann. Eine
Änderung des Flächennutzungsplanes ist aufgrund der obigen Darlegung nicht erforderlich.

Im Zusammenhang mit den Gebietsnutzungen wird die Auffassung geteilt, dass das bedingte
Baurecht durchaus geeignet ist.

erforderlich ist eine besondere städtebauliche Situation und eine entsprechende
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Die Festsetzungen sollen mit der Festsetzung der Folgenutzung verbunden werden, um
zugleich sicherzustellen, dass der Bebauungsplan auch die planungsrechtlichen Grundlagen
für die weitere städtebauliche Entwicklung erhält. Wird eine Folgenutzung festgesetzt, muss
sie Bestandteil des gesamten Bebauungsplanverfahrens (einschließlich Umweltprüfung) und
der abschließenden Abwägung sein. Durch die Festsetzungsmöglichkeiten nach § 9 II BauGB
kann im Bebauungsplan eine Befristung oder eine Bedingung einer Festsetzung vorgesehen
werden.
(Stüer, Bau- und FachplanungsR, A. Bauleitplanung Rn. 520, 521, beck-

Unter diesem Gesichtspunkt wird das Planverfahren entsprechend fortgeführt.

Aufgestellt am 20.09.2020 für die Erörterung:

Planungsbüro Mahnel
Rudolf-Breitscheid-Straße 11
23936 Grevesmühlen
Telefon 0 38 81 / 71 05  0
Telefax 0 38 81 / 71 05  50
pbm.mahnel.gvm@t-online.de

Anlage
Stellungnahmen zum Vorentwurf

57 von 123 in Zusammenstellung



Bebauungsplan Nr. 4 „Wohnen und Beherbergung auf dem Lottihof“ im Ortsteil
Seefeld der Gemeinde Testorf-Steinfort
Hier: Kurzusammenstellung für die Anregungen und Stellungnahmen zum Entwurf

Stellungnehmende Behörde
und Stelle

Inhalt

1

Landkreis Nordwestmecklenburg

Stabsstelle Wirtschaftsförderung,
Regionalentwicklung und Planen

- Hinweise in Bezug auf das allgemeine Wohnen
und das Sondergebiet.

- Hinweise dazu, dass die Anlagen des
Gnadenhofes bzw. der Tierwohlstation im
Außenbereich geregelt sind. Zielsetzung, alle
Außenbereichsnutzungen zu regeln. Dies wird
von der Gemeinde nicht geteilt. Hier beschränkt
sich die Planung auf das Baugebiet.

- Hinweise zur GRZ.
- Hinweise zur Buswendeanlage auf Ackerfläche

oder Straßenverkehrsfläche?
- Zulässigkeit der Wohnnutzung nach Aufgabe der

Beherbergungsnutzung ausnahmsweise oder
allgemein zulässig; aus Sicht der Gemeinde
allgemein zulässig.

- Begründung ist anzupassen.

Untere Naturschutzbehörde - Überprüfung der Ausgleichs- und Ersatzbilanz
unter Berücksichtigung der Buswendeanlage auf
Acker oder auf Straße.

- AFB hier Lesesteinhaufen realisieren.
- Keine § 20 Biotope betroffen.
- Keine Natura 2000 Betroffenheit.

Untere Wasserbehörde - Anforderungen zur Trinkwasserversorgung,
Schmutzwasserbeseitigung und
Regenwasserableitung entsprechend erfüllen.

- Bei Einleitung in ein Gewässer wasserrechtliche
Erlaubnis erforderlich.

- Rechtsgrundlagen sind zu beachten.

Untere Immissionsschutzbehörde - Keine Belange.

Brandschutz - Löschwasser ist sicherzustellen; dies ist über
einen Teich vorgesehen. Anforderungen der
LBauO sind zu beachten.

Denkmalschutzbehörde - Keine Belange.

Untere Straßenverkehrsbehörde - Keine Belange.
- Beschilderung und Ordnungsmaßnahmen.

Straßenaufsichtsbehörde und
Straßenbaulastträger

- Keine Belange.

FD Öffentlicher
Gesundheitsdienst

- Keine Belange.
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Bebauungsplan Nr. 4 „Wohnen und Beherbergung auf dem Lottihof“ im Ortsteil
Seefeld der Gemeinde Testorf-Steinfort
Hier: Kurzusammenstellung für die Anregungen und Stellungnahmen zum Entwurf

Stellungnehmende Behörde
und Stelle

Inhalt

2

FD Kataster- und Vermessung - Allgemeine Belange mit dem Nachweis der
Einhaltung des Katasterbestandes.

Amt für Raumordnung und
Landesplanung

- Vereinbarkeit mit den Zielen der Raumordnung
und Landesplanung wird gegeben.

Staatliches Amt für Umwelt und
Natur

- Keine BImSch-Anlagen in der Umgebung
vorhanden.

Die übrigen Behörden und TÖB, die im Rahmen des Aufstellungsverfahrens beteiligt wurden,
sind in beiliegender Übersicht dargestellt. Es ergeben sich keine relevanten Anforderungen
für das Planaufstellungsverfahren.

Hinsichtlich des Zweckverbandes für Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Grevesmühlen ergeben sich keine Anforderungen, die über den Bestand hinausgehen; in
Bauantragsverfahren ist der ZVG erneut zu beteiligen. Dies betrifft gleichermaßen den
Wasser- und Bodenverband.

Hinsichtlich des Hinweises der Angler ist das § 20 Biotop, das Kleingewässer, mit
Grünflächen umgeben, die als extensive Grünflächen zu pflegen sind.

Ansonsten ergeben sich keine Anforderungen von Behörden und TÖB, die im Zuge dieser
Darlegung darzustellen sind. Die Beteiligung der Nachbargemeinden ist nach § 2 Abs. 2
BauGB erfolgt. Im Rahmen der Beteiligung mit dem Entwurf sind keine Stellungnahmen
abgegeben worden. Im Rahmen der Beteiligung mit dem Vorentwurf wurden
Stellungnahmen abgegeben, die jedoch ohne Hinweise und Bedenken vorgetragen wurden.

Aufgestellt für die Diskussion:

Dipl.-Ing. R. Mahnel
Planungsbüro Mahnel
Rudolf-Breitscheid-Straße 11
23936 Grevesmühlen
Telefon 0 38 81 / 71 05 – 0
Telefax 0 38 81 / 71 05 – 50
pbm.mahnel.gvm@t-online.de
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